
Antrag auf Projektförderung – Neues 
Domizil für »´s Bühneli Lörrach e.V.«  auf 
dem ehemaligen Schöfplin-Areal


Antragsteller: 	  ´s Bühneli Theater Lörrach e. V.


Datum: 	 	 23.06.2025


Kontakt: 	 	 Thomas Schulte


	 	 	 1. Vorstand 


	 	 	 0176 206 260 08	 


	 	 	 vorstand@buehneli.de
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1. Kurzbeschreibung 

Nach der Kündigung unseres bisherigen Theaterstandorts in der Brombacherstraße 3 im 
Februar 2025 war es für den Fortbestand unseres Amateurtheaters notwendig, ein neues 
Domizil zu finden. 


Diese Suche war erfolgreich: »´s Bühneli« wird künftig im ehemaligen A. Raymond 
Ausbildungszentrum auf dem Schöpflin-Areal in Lörrach-Brombach (Schopfheimer Straße 
25/6) eine neue Heimat finden.


Für die Umsetzung dieser Maßnahmen beantragen wir eine Förderung in Höhe von 
30.000 €. Diese Unterstützung wäre ein wesentlicher Beitrag zur Zukunftssicherung 
unseres gemeinnützigen Theaterbetriebs und ein starkes Zeichen für die kulturelle Vielfalt 
in Lörrach.


2. Ausgangssituation und Bedarf 

»´s BühneliLörrach e. V.« ist seit 28 Jahren mit einem eigenen Theaterstandort im 
ehemaligen Suchard-Gebäude in der Brombacher Straße 3 in Lörrach verankert. Dort 
konnten wir über viele Jahre hinweg ein begeistertes Stammpublikum aufbauen und mit 
anspruchsvollen Theaterproduktionen neue Zuschauerinnen und Zuschauer für unser 
Haus gewinnen.


Wie der lokalen Presse zu entnehmen war, wurde der gesamte Gebäudekomplex im März 
2024 an eine neue Investorin verkauft. Im Zuge der Neuausrichtung wurden sämtliche 
Mietverhältnisse gekündigt. Auch unser Theater ist davon betroffen: Bis spätestens zum 
30.09.2025 müssen wir den bisherigen Standort verlassen.


Dank der Unterstützung von Frau Ziegler-Jung, Geschäftsführerin der 
Wirtschaftsförderung Lörrach (WFL), konnte uns über ihr Netzwerk eine geeignete neue 
Immobilie auf dem ehemalige Schöpflin-Areal in Brombach vermittelt werden. Nach 
sorgfältiger Prüfung haben wir uns entschlossen, das ehemalige A. Raymond 
Ausbildungszentrum als neuen Standort zu übernehmen.


Die Entscheidung fiel zugunsten dieses Objekts aus folgenden Gründen:


	•	 Alle brandschutzrechtlichen Anforderungen sind bereits erfüllt.


	•	 Die Fläche von ca. 520 m² entspricht dem bisherigen Raumbedarf.


	•	 Nach dem Rückbau von Maschinen ist die Halle weitgehend frei gestaltbar.


	•	 Es ist lediglich ein minimaler baulicher Rückbau notwendig.
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	•	 »´s Bühneli« bleibt damit in der Stadt Lörrach – eine Kontinuität, die uns und unserem 
Publikum wichtig ist.


Zur Wiederaufnahme des Theaterbetriebs am neuen Standort sind umfangreiche 
Maßnahmen erforderlich. Geplant ist der Bau eines neuen Theatersaals mit folgenden 
Eckdaten:


	•	 Saalfläche: ca. 10 m × 15 m in Ständerbauweise


	•	 Bühne: 7 m × 5 m bei einer Höhe von 0,6 m


	•	 Zuschauerraum: mit stufenweise ansteigender Podestlösung (8 Reihen, jeweils um 
15 cm erhöht)


	•	 Technikbereich: Einrichtung eines Arbeitsplatzes für Licht- und Tontechnik sowie 
entsprechende technische Ausstattung


Die bauliche Umsetzung wird durch ein abgestimmtes Farb- und Gestaltungskonzept 
ergänzt, das die Atmosphäre des Theaters prägt.


Ein besonderer Fokus liegt auf der Gestaltung des Foyers – als zentrale Anlaufstelle für 
das Publikum und zugleich als „Visitenkarte“ des neuen Bühneli. Dieser Bereich 
erfordert sowohl gestalterisch als auch organisatorisch einen hohen Planungs- und 
Umsetzungsaufwand.


Der Umbau ist im Zeitraum 01.09.2025 bis 31.01.2026 vorgesehen. Die Wiedereröffnung 
und Premiere am neuen Standort ist für Ende Januar 2026 als Auftakt der Spielzeit 
2025|2026 geplant.


Zur Realisierung dieses Projekts beantragen wir eine Förderung in Höhe von 30.000 €. 
Diese Unterstützung soll wesentlich zur Finanzierung der baulichen und technischen 
Maßnahmen beitragen und damit den Fortbestand unseres kulturellen Angebots für die 
Stadt und Region Lörrach sichern.
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3. Wirkung und Nutzen für die Stadt / Öffentlichkeit 

»’s Bühneli« bleibt seiner Heimat treu: innerhalb der Stadtgrenzen von Lörrach, sichtbar, 
erreichbar und präsent – für unser Publikum, unsere Mitwirkenden und für die kulturelle 
Vielfalt in der Region. Der neue Standort bietet Raum zur Weiterentwicklung, schafft neue 
Möglichkeiten der Teilhabe und bewahrt gleichzeitig den vertrauten Charakter unseres 
kleinen Theaters im Dreiländereck.


4. Finanzierung 

Die Gesamtkosten des Projekts belaufen sich auf 120.000 €. Zur Deckung dieser Summe 
setzt sich die Finanzierung wie folgt zusammen:


	•	 Eigenmittel des Vereins: 50.000 €


	•	 Spendenzusagen: 11.000 €


	•	 Eigenleistungen (ehrenamtlich und sachbezogen): 35.000 € 

	•	 Beantragte Fördermittel: 30.000 €


Mit dieser Kosten- und Finanzierungsstruktur streben wir eine solide Mischfinanzierung 
an, in der der Verein einen erheblichen Teil selbst aufbringt – sei es finanziell oder durch 
ehrenamtliches Engagement. Die beantragten Fördermittel von 30.000 € stellen somit 
eine gezielte Unterstützung zur Realisierung des Projekts dar.


5. Zeitplan 

Für die Realisierung und Inbetriebnahme des neuen Theaterstandorts von

»’s Bühneli Lörrach e.V.« ist folgender Ablauf vorgesehen:
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	•	 August 2025


Entscheidung über die finale Projektumsetzung und Übernahme der bestehenden 
Infrastruktur


	•	 September – Oktober 2025


Errichtung des Theatersaals


Aufbau der Lagerflächen für den Bühnenbau


	•	 Oktober – November 2025


Bau der Bühne (7 m × 5 m)


Bau der Zuschauerpodeste mit stufenweiser Erhöhung


Gestaltung des Backstage-Bereichs


	•	 Oktober – Dezember 2025


Elektroinstallationen (Licht-, Ton- und Sicherheitstechnik)


	•	 November 2025 – Januar 2026


Maler- und Gestaltungsarbeiten im Bühnen- und Zuschauerbereich


Ausgestaltung des Foyers


	•	 Dezember 2025


Einbau und Stufung der Kinositzbestuhlung


	•	 Abschluss der Arbeiten: Ende Januar 2026

Eröffnung der neuen Spielstätte mit einer Premiere am 24.01.2026 – als Auftakt zur 
Spielzeit 2025|2026


6. Antragsteller / Trägerstruktur 

»’s Bühneli« Lörrach e. V.« ist seit 28 Jahren ein fester Bestandteil der Lörracher 
Kulturszene. 


Der Träger des Theaters ist ein eingetragener, gemeinnütziger Verein. Der Nachweis der 
Gemeinnützigkeit kann jederzeit erbracht werden.


Als Amateurtheater mit professionellem Anspruch engagieren wir uns nachhaltig für 
kulturelle Bildung, gesellschaftlichen Dialog und die kulturelle Vielfalt in der Region.
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8. Anhänge 

– Detaillierter Kosten- und Finanzierungsplan


– Bauplane


– Nachweise zur Gemeinnützigkeit


– Presseberichte


Für das Bühneli e. V.

________________________________ _____________________________
Thomas Schulte Petra Uhlemann
1. Vorstand 2. Vorstand

________________________________ _____________________________
Christina Rasch Katja Schmuck-Bachmann
Kassiererin Schriftführerin
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